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Überblick 

 Ausgangslage und Zweck der Regelung 
Merkmale der Patientenverfügung 
 Gesetzliche Vorgaben einer verbindlichen 

Patientenverfügung 
insbesondere der ärztlichen Aufklärung 

 Abgrenzung zur Vorsorgevollmacht 
 Fallbeispiele 

 
 



Ausgangslage und Zweck 

Selbstbestimmungsrecht des Patienten 
Med. Behandlung setzt voraus: 

• Aufklärung 
• informierte Einwilligung 

Sonst eigenmächtige Heilbehandlung,  
 § 110 StGB 
Ablehnung ist rechtl. verbindlich 

 



Ausgangslage und Zweck  

Ohne Entscheidungsfähigkeit keine 
Aufklärung und Einwilligung 

Patientenverfügung erweitert 
Privatautonomie 

Hohe Anforderungen an Voraussetzungen 



Merkmale der Patientenverfügung 

Ablehnung medizinischer Behandlungen 
im Zeitpunkt der Behandlung nicht 

entscheidungsfähig 



Verbindliche Patientenverfügung 

Entscheidungsfähigkeit 
Medizinischen Behandlungen müssen konkret 

beschrieben werden 
Ärztliche Aufklärung 
Errichtung vor Notar, RA, Patientenvertretung, 

Erwachsenenschutzverein 
 



Entscheidungsfähigkeit 

 Patient muss bei der Errichtung entscheidungsfähig sein! 
 Entscheidungsfähigkeit, § 24 (2) ABGB 
 Wer 

1. Bedeutung und Folgen seines Handelns verstehen 
2. seinen Willen danach bestimmen 
3. sich entsprechend verhalten 
kann. 

 Der aufklärende Arzt hat das Vorliegen der Entscheidungsfähigkeit 
unter Angabe seines Namens und seiner Anschrift durch 
eigenhändige Unterschrift zu dokumentieren (§ 5 PatVG) 

 



Formular Patientenverfügung 



Entscheidungsfähigkeit 

Widerruf der Patientenverfügung auch 
ohne Entscheidungsfähigkeit wirksam.  



Inhalt Patientenverfügung, § 4 PatVG 

Medizinischen Behandlungen, die Gegenstand 
der Ablehnung sind, müssen konkret 
beschrieben werden 

Wohlüberlegte, ernsthafte Entscheidung  
Die vorweggenommene Situation soll der 

tatsächlich Vorliegenden entsprechen 
Aus der PatV muss hervorgehen, dass der Pat 

die Folgen der PatV zutreffend einschätzt (siehe 
Dokumentationspflicht des Arztes) 

 



Formular Patientenverfügung 



Ratgeber Patientenverfügung 

 
 Formulierungsbeispiele 
https://www.tirol.gv.at/fileadmin/themen/gesundheit-
vorsorge/patientenvertretung/Downloads_TPV/Ratgeber-PV-
2021_Leichter-Lesen_WEB.pdf 



Missglücktes Beispiel 

„Bei Einschränkung des 
selbstständigen Lebens und Handelns 
lehne ich jede lebensverlängernde 
Maßnahme ab“ 



Ärztliche Aufklärung, § 5 PatVG 

 Umfassende ärztliche Aufklärung 
 einschließlich Information über Wesen und Folgen der PatV 

 Vornahme der Aufklärung und Vorliegen der Entscheidungsfähigkeit 
sind zu dokumentieren 

 „….und dabei (– ist –) auch  darzulegen, dass und aus welchen 
Gründen der Patient die Folgen der Patientenverfügung zutreffend 
einschätzt, etwa weil sie sich auf eine Behandlung bezieht, die mit 
einer früheren oder aktuellen Krankheit des Patienten oder eines 
nahen Angehörigen zusammenhängt.“ 
 



Formular Patientenverfügung 



Vorsorgevollmacht 

 Alle personen- und vermögensrechtlichen Angelegenheiten 
umfassende Vollmacht 

 für den Fall des Verlustes der Entscheidungsfähigkeit 
 umfasst daher auch die Einwilligung in und die Ablehnung von 

medizinischen Behandlungen 
 im Zweifel ist davon auszugehen, dass die vertretene Person 

eine medizinisch indizierte Behandlung wünscht (§ 253 (1) 
ABGB) 

 PatV empfohlen 



Fallbeispiel 
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